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Vorwort

Dieses Lehrwerk entstand während meiner Tätigkeit als Dozentin für die vietname-
sische Sprache an der Universität Bonn. Es ist für Anfänger konzipiert, umfasst den 
Lehrstoff  der ersten drei Semester (Basismodul I bis Basismodul III) und führt bis 
zum Niveau A2/B1. Dabei wird die kommunikativ-kognitive Methode angewandt, 
d.h. es wird auf das aktive und bewusste Erlernen einer Fremdsprache gesetzt. 

Die Darstellung der vietnamesischen Grammatik erfolgt kontrastiv zum Deutschen, 
um die unterschiedlichen Strukturen hervorzuheben. Im Vergleich zum Deutschen 
ist die vietnamesische Grammatik recht unkompliziert, dennoch ist das Erkennen 
einer klaren Struktur unabdingbar für das Erlernen einer Fremdsprache. Für Euro-
päer stellen die ungewohnten „Töne“ der vietnamesischen Sprache oftmals eine 
Herausforderung dar, deshalb wird neben Lesen und Verstehen von Anfang an 
auch ein starker Fokus auf das Hören und Sprechen gelegt. 

Nach einer sprachlichen Einführung, in der die unterschiedlichen Töne und Laut-
kombinationen des Vietnamesischen vorgestellt und eingeübt werden, folgen 21 
Lektionen, in denen abwechslungsreiche, situative Dialoge sowie Lesetexte zu fi n-
den sind, die den Alltag und die landeskundlichen Gegebenheiten widerspiegeln. 
Dabei geben die Dialoge die Geschichte eines deutschen Studenten wieder, der 
für das Studium der vietnamesischen Sprache an die Universität Hanoi geht, dort 
Freundschaften schließt und sich mit den kulturellen Aspekten des Landes ver-
traut macht.

Jede Lektion setzt sich aus drei Teilen zusammen: Teil I besteht aus drei Dialogen 
nebst den dazugehörigen Vokabeln (im weiteren Verlauf Ersatz eines Dialogs durch 
einen Lesetext). In Teil II werden grammatikalische Konstruktionen, Regeln und Re-
dewendungen erläutert und mit Beispielen verdeutlicht. Im dritten Teil sollen die 
neu erworbenen Kenntnisse der zugrunde liegenden Grammatik schließlich durch 
unterschiedliche Übungen gefestigt werden. 

Nach jeweils sechs Lektionen erfolgt eine Wiederholungseinheit, in welcher der 
Lernende die Gelegenheit hat, das zuvor Erlernte durch zahlreiche und gezielte 
Übungen zu wiederholen und zu vertiefen.



Konzeptionell erfolgt also der Erwerb von kommunikativen Fähigkeiten und Fer-
tigkeiten in Alltagssituationen vor dem Hintergrund kultureller Aspekte. Jedoch 
ist beim Erlernen der vietnamesischen Sprache immer darauf zu achten, dass auf-
grund der geographischen Gegebenheiten des Landes regionale Unterschiede in 
der Sprache vorhanden sind. Es werden drei große Dialektgruppen unterschieden: 
die des Nordens (Hanoi), die Zentralvietnams (Hue) und die des Südens (Ho Chi 
Minh-Stadt/Saigon). Auf den unterschiedlichen Gebrauch in der Aussprache und 
im Wortschatz wird im Buch hingewiesen. Da im heutigen Vietnam der Dialekt des 
Nordens als „Standard“ angesehen wird, basiert die Aussprache in diesem Lehr-
werk auf der des Nordens. Vietnamesen können sich jedoch in ihren Dialekten pro-
blemlos untereinander verständigen, weshalb es nicht von großer Bedeutung ist, 
welchen der Dialekte der Lernende sich aneignet. Außerdem wird der Sinn häufi g 
kontextuell erfasst, weshalb sich der Lernende nicht von den für ihn am Anfang 
fremden „Tönen“ abschrecken lassen sollte.

Meine Begegnungen mit anderen Sprachen sowie meine Lehrerfahrungen haben 
mich darin bestätigt, dass das Erlernen einer Fremdsprache nicht nur ein gutes 
Konzept, sondern auch eine klare Motivation erfordert. Um diese zu steigern, habe 
ich die Dialoge in diesem Lehrwerk als eine zusammenhängende Geschichte von 
Lan und Mark geschrieben.

Zielgruppe des Buches sind deutsche Studierende und Erwachsene ohne Vor-
kenntnisse, aber auch Vietnamesen, die in zweiter Generation in Deutschland auf-
gewachsen sind und die Sprache ihrer Vorfahren lernen oder vertiefen möchten.

Danken möchte ich meinen Freunden und KollegInnen von der Universität Bonn, 
die mich bei diesem Projekt unterstützt haben. Insbesondere möchte ich meiner 
Kollegin Luyen Reinecke für die sprachliche Einführung danken, die sehr gut recher-
chiert und klar dargestellt ist. Meiner langjährigen Schulfreundin und Künstlerin 
Aleksandra Konopek danke ich für die wunderbaren Illustrationen. Des Weiteren 
gilt mein besonderer Dank Xuân Thị Hằng Nguyễn, Ulrich Vollmer und Martin Hei-
den für das Korrekturlesen, allen Sprecherinnen und Sprechern, die begeistert an 
den Sprachaufnahmen mitgewirkt haben (Xuân Thị Hằng Nguyễn, Kim-Yên Trần, 
Văn Sơn Phạm, Xuân Việt Nguyễn) sowie Moritz Hoff mann für die Schnittarbei-
ten. Auch ohne die Unterstützung des Verlages und die Betreuung von Maureen 
Grönke würde es dieses Lehrwerk in der heutigen Form nicht geben. Nicht zuletzt 
möchte ich meiner Familie danken, die immer für mich da ist.

Viel Spaß und Erfolg beim Erlernen der vietnamesischen Sprache!
Ihre Trang-Đài Vũ

10* | Vorwort

V
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Lektion 4
Beim Essen mit der Familie

Guten Appetit!   |   10

Mẹ: Cơm xong rồi. Xin mời mọi người vào bàn ăn.
Mark: Xin cảm ơn bác. Chúc mọi người ăn ngon!
Lan:  Cháu mời ông bà, con mời bố mẹ và em mời anh Mark xơi cơm.
Mark: Bác nấu nhiều món ngon quá! 
Mẹ:  Cơm Việt Nam thường có nhiều món cháu à.
Lan:  Anh Mark, anh đã ăn cơm Việt Nam nhiều lần chưa?
Mark:  Chưa. Thường anh ăn trưa ở trường và buổi tối anh 
  ăn bánh mì ở nhà.
Lan: Còn buổi sáng anh ăn gì?
Mark: Buổi sáng anh cũng quen ăn bánh mì.
Lan: Ồ, chán quá! Người Việt thích ăn nóng cả ba bữa: 
  sáng, trưa và tối.
Mark: Hay quá! Nhưng anh chưa quen.

Vokabeln

xong fertig, vollendet sein
xin mời ... 
vào bàn ăn zu Tisch bitten
mọi người alle (Menschen)
chúc wünschen
Chúc ăn ngon/
ngon miệng! Guten Appetit!
xơi cơm (Nord) essen, Mahlzeit einnehmen
nấu kochen
món Gericht (Essen)
thường  gewöhnlich, normalerweise
đã … chưa? Fragekonstruktion (etwas 

schon gemacht haben?)

lần Mal
chưa noch nicht 
buổi  Klassifi kator für Zeitabschnitte
trưa Mittag
sáng Vormittag
bánh mì Brot
quen + Verb gewohnt sein
chán langweilig
nóng heiß
cả sogar
bữa Mahlzeit
hay interessant, toll, super
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Welcher Wochentag ist morgen?   |   11

Mẹ:  Mark, cháu đã ăn xong chưa?
Mark: Vâng, cháu ăn xong rồi. Cám ơn bác, bác nấu ngon quá!
Mẹ:  Bây giờ mời mọi người dùng bánh ngọt và trái cây.
Lan:  Nhưng anh Mark đang còn uống bia, phải không? 
Mark:  Không, anh uống hết rồi.
Mẹ:  Bây giờ chúng ta uống trà nhé!
Mark: Vâng, ạ.
Lan:  Anh Mark à, ngày mai là thứ mấy?
Mark: Hôm nay là thứ sáu, ngày mai là thứ bảy.
Lan:  Thứ bảy này là ngày bao nhiêu?
Mark:  Thứ bảy này là ngày 25 tháng tư, là ngày sinh nhật của anh.
Lan:  À! Ngày mai chúng ta sẽ đi ăn mừng sinh nhật anh với lớp học tiếng Việt.

Vokabeln

Wann ist dein Geburtstag?   |   12

Mark:  Lan à, em cũng sắp có sinh nhật rồi, phải không?
Lan: Vâng, em sinh ngày 15 tháng 5 năm 1992. Còn anh, anh sinh năm nào?
Mark:  Anh sinh năm 1991. Anh già rồi, không muốn ăn mừng sinh nhật.
Lan: Nhưng người Tây thường thích tổ chức sinh nhật, phải không?
Mark: Phải rồi. Còn em, ngày 15 tháng 5 này em sẽ làm gì?
Lan: Có lẽ em sẽ mời vài người bạn, nhưng em chưa biết.
Mẹ: Ngày 15 tháng 5 này là thứ mấy?
Lan: Đó là ngày chủ nhật.
Mẹ: Mẹ sẽ nấu cho con và các bạn con vài món ngon nhé.
Lan: Cám ơn mẹ.

đã + Verb +  Fragekonstruktion (schon etwas
xong chưa? beendet haben?)
xong fertig sein, beenden
đã Vergangenheitsmarker
bây giờ jetzt, nun
dùng benutzen, essen (formell)
bánh Gebäck, Kuchen, Teigware
ngọt süß
trái cây Obst
đang + Verb Gegenwartsmarker
còn noch
bia Bier

uống + hết austrinken
hết zu Ende gehen, beenden
ngày mai morgen
thứ mấy? welcher Wochentag? 
thứ sáu Freitag
thứ bảy Samstag
ngày bao nhiêu? welches Datum?
ngày Tag
tháng Monat
sẽ + Verb Zukunftsmarker
ăn mừng feiern
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Mark: Bây giờ trễ rồi. Anh xin tạm biệt.
Lan: Vâng, chúng ta sẽ gặp lại ngày mai.
Mark: Xin cảm ơn cả nhà đã cho cháu một buổi tối thật đẹp.
Mẹ: Không có gì. Chúc cháu ngủ ngon.

Vokabeln

Grammatik

� Die Adverbien der Zeit: đã, đang, sẽ und sắp

Aufgrund der Tatsache, dass die Verben in verschiedenen Zeitstufen unverändert bleiben 
und das Zeitverständnis stattdessen meist aus dem Kontext erfolgt, dienen die Adverbien 
đã, đang, sẽ und sắp vor allem der Betonung des jeweiligen Zeitaspekts. Sie werden dem 
Verb unmittelbar vorangestellt.

 đã + Verb 

đã + Verb betont, dass eine Handlung bereits geschehen ist und in der Vergangenheit liegt.

Cháu đã học ở trường Ich habe bereits zwei Jahre an der Uni Bonn studiert.
Đại Học Bonn hai năm.  

 đang + Verb 

đang + Verb betont, dass eine Handlung gerade andauert.

Bây giờ anh đang uống trà. Ich trinke gerade Tee.

 sẽ + Verb 

sẽ + Verb betont den zukünftigen Aspekt einer Handlung oder die Absicht des Sprechers.

Em sẽ mời vài người bạn. Ich werde einige Freunde einladen.

 sắp + Verb 

sắp + Verb gibt an, dass etwas bald geschehen wird.

Anh ấy sắp đến. Er kommt bald.

sinh geboren sein, gebären
ngày … tháng Tag … Monat
… năm … Jahr
già alt (nicht für Gegenstände)
người (phương)Tây Westler
tổ chức feiern, veranstalten
vài einige
chủ nhật Sonntag

cho geben, für
trễ spät
tạm biệt sich verabschieden 
gặp lại wiedersehen
cả nhà die ganze Familie
thật wirklich, wahrhaft
Chúc ngủ ngon! Gute Nacht!
ngủ schlafen
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� Fragekonstruktion mit đã … chưa?

Die Fragekonstruktion mit đã … chưa?* wird benutzt, wenn der Sprecher wissen möchte, 
ob eine Handlung zum gegebenen Zeitpunkt bereits stattgefunden hat oder noch nicht.

Anh đã ăn cơm Việt Nam Hast Du schon oft/mehrmals Vietnamesisch gegessen?
nhiều lần chưa? 
Em đã gặp cô giáo chưa?  Hast Du die Lehrerin schon getroff en?

 Bejahung

Rồi. Anh (đã) ăn cơm Việt Nam  Ja, ich habe schon oft/mehrmals Vietnamesisch
nhiều lần rồi.  gegessen.
Rồi. Em đã gặp cô giáo rồi. Ja, ich habe die Lehrerin schon getroff en.

Achtung: rồi am Satzende ist hier obligatorisch! In der Kurzform kann man auch nur mit 
Rồi! antworten.

 Verneinung

Chưa. Anh chưa ăn cơm Việt Nam. Noch nicht. Ich habe noch nicht Vietnamesisch gegessen.
Chưa. Em chưa gặp cô giáo. Noch nicht. Ich habe die Lehrerin noch nicht getroff en.

In der Kurzform kann nur mit Chưa geantwortet werden.

Anmerkung: chưa bedeutet wörtlich „noch nicht“, als fi nale Fragepartikel wird es jedoch 
mit „schon“ übersetzt.

� Die vollendete Handlung

Mit xong + Verb wird die Beendigung bzw. Vollendung einer Handlung angezeigt. Mit der 
Konstruktion (đã) + Verb + xong chưa? wird nach der Vollendung einer Handlung gefragt.

Anh (đã) ăn xong chưa?  Hast Du schon fertig gegessen?
Anh (đã) uống xong chưa? Hast Du ausgetrunken?

 Bejahung

Tôi (đã) ăn xong (rồi).  Ich habe schon fertig gegessen.
Tôi (đã) uống xong. Ich habe ausgetrunken.

 Verneinung

Tôi chưa ăn xong./ Tôi ăn chưa xong.    Ich habe noch nicht fertig gegessen.
Tôi chưa uống xong. / Tôi uống chưa xong. Ich habe noch nicht zu Ende getrunken.

*  In der Umgangssprache wird auch häufi g nur die fi nale Partikel chưa? angehängt.
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Anmerkung: Wenn an der Stelle von xong das Wörtchen hết steht, spricht man hier nicht 
die Vollendung der Handlung, sondern die der Quantität an.

Tôi (đã) ăn hết (rồi). Ich habe alles aufgegessen.

� Das Datum

 Die Wochentage

Die Wochentage werden im Vietnamesischen (bis auf zwei Ausnahmen) gebildet, indem 
thứ einer Zahl vorangestellt wird. Die Woche fängt mit Sonntag an, der mit dem Mittwoch 
die Ausnahmen bildet.

chủ/ chúa nhật* Sonntag thứ năm Donnerstag

thứ hai Montag thứ sáu Freitag

thứ ba Dienstag thứ bảy Samstag

thứ tư* Mittwoch

Die Frage nach dem Wochentag lautet: … (ngày) thứ mấy?

Hôm nay là (ngày) thứ mấy? Was für ein Wochentag ist heute?
Hôm nay là thứ tư. Heute ist Mittwoch.

 Die Monate

Zur Bildung der Monate wird dem Wort tháng die Grundzahl angehängt. Auch hier gibt es 
eine Ausnahme (April).

tháng một Januar tháng bảy Juli

tháng hai Februar tháng tám August

tháng ba März tháng chín September

tháng tư* April tháng mười Oktober

tháng năm Mai tháng mười một November

tháng sáu Juni tháng mười hai Dezember

Im Mondkalender heißt der Januar auch tháng giêng und der Dezember tháng chạp.

Die Frage nach dem Monat lautet: … tháng mấy?/ tháng nào?

Tháng này là tháng mấy? /  Welcher Monat ist dieser? /
Tháng này là tháng nào? Welchen Monat haben wir?
Tháng này là tháng sáu. Dieser Monat ist Juni.
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 Die Monatstage

Die Bildung der Monatstage erfolgt durch ngày + Zahl.

Vom 1. bis zum 10. steht zusätzlich die Silbe mồng/ mùng vor der Zahl:

ngày mồng một, ngày mồng hai …, … ngày mồng mười

Ab dem 11. heißt es:

ngày mười một, ngày mười hai, …, …. ngày ba mươi / ba mươi mốt 

Die Frage nach dem Datum bis zum 10. lautet: …(ngày) mồng mấy? 

Hôm nay là ngày mồng mấy? Was ist heute für ein Datum?
Hôm nay là ngày mồng năm. Heute ist der 5.

Ab dem 11. des Monats lautet die Frage: …(ngày) bao nhiêu?

Hôm nay là ngày bao nhiêu? Was ist heute für ein Datum?
Hôm nay là ngày 21. Heute ist der 21.

Allgemein kann die Frage auch mit nào gestellt werden:

Em có sinh nhật ngày nào? An welchem Tag hast du Geburtstag?

 Die Jahreszahl

Bei der Jahreszahlangabe wird das Wort năm „Jahr“ vor die Jahreszahl gesetzt.

Tôi sinh năm một nghìn chín trăm chín mươi lăm.* Ich bin 1995 geboren.
Hôm nay là thứ hai, ngày mười lăm, tháng sáu,  Heute ist Montag, der 15. Juni 2011.
năm hai nghìn không trăm mười một. 

Die Frage nach der Jahreszahl kann lauten:

Năm nay là năm bao nhiêu? Welches Jahr haben wir? 
Năm nay là năm hai nghìn không trăm mười một. Dieses Jahr ist 2011.

Anh đến Việt Nam năm nào? In welchem Jahr kamst du nach Vietnam?
Tôi đến Việt Nam năm 2010. Ich kam 2010 nach Vietnam.

* Bitte beachten Sie unbedingt die Angabe der Jahreszahlen. Wiederholen Sie hierbei die Zahlen aus Lektion 2.
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Übungen

 Ü1  Bilden Sie Fragen und bejahen Sie sie nach folgendem Muster:

M anh / ăn cơm
A: Anh đã ăn cơm chưa?
B: Rồi, tôi đã ăn cơm rồi.

1. chị / uống cà phê 5. anh ấy / đi Việt Nam
2. em / đi học 6. bố anh / xem ti-vi
3. cháu / ăn cơm 7. cô ấy / uống trà
4. bà / nấu cơm

 Ü2  Bilden Sie Fragen und verneinen Sie sie nach folgendem Muster:

M anh / ăn cơm
A: Anh ăn cơm xong chưa?
B: Chưa, anh chưa ăn xong, nhưng anh sắp xong. 

1. chị / làm bài tập 5. anh / làm việc
2. em / học  6. bà / uống trà
3. mẹ / nấu cơm 7. cô ấy / ăn
4. bố / xem ti-vi

 Ü3  Verneinen Sie folgende Fragen und bilden Sie die Verlaufsform:

M A: Anh đã ăn cơm xong chưa?
B: Chưa, anh chưa ăn xong. Anh còn đang ăn.

1. chị / làm bài tập 5. anh ấy / làm việc
2. em / học tiếng Việt 6. bà / uống trà
3. mẹ / nấu cơm 7. cô ấy / ăn
4. bố / xem ti-vi

 Ü4  Setzen Sie đang, đã bzw. sẽ ein.

1. Ngày mai anh ấy                                        đi Huế.

2. Bây giờ Mark                                        học tiếng Việt tại trường Đại học Hà Nội.

3. Hôm qua tôi                                        gặp cô Mai ở tiệm cà phê.

4. Hôm nay là thứ sáu, thứ bảy tôi                                        đi chơi với bạn.

5. Hôm nay là thứ năm, thứ tư tôi                                        làm xong bài tập.

6. Ngày 15 tháng 5 này tôi                                        tổ chức sinh nhật và mời nhiều bạn.

7. Tôi không biết bây giờ cô ấy                                        làm gì?
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 Ü5  Beantworten Sie folgende Fragen:

1. Hôm nay là thứ mấy? (heute) 6. Hôm nay là ngày bao nhiêu?
2. Hôm qua là thứ mấy? (gestern) 7. Hôm qua là ngày bao nhiêu?
3. Hôm kia là thứ mấy? (vorgestern) 8. Hôm kia là ngày bao nhiêu?
4. Ngày mai là thứ mấy? (morgen) 9. Ngày mai là ngày bao nhiêu?
5. Ngày kia là thứ mấy? (übermorgen) 10. Ngày kia là ngày bao nhiêu?

 Ü6  Bilden Sie einen kurzen Dialog nach folgendem Muster:

M Samstag / bố anh / đi Hà Nội
A: Hôm nay là thứ mấy?
B: Hôm nay là thứ bảy.
A: Anh đã đi Hà Nội chưa?
B: Chưa, chủ nhật bố anh sẽ đi.

1. Montag / bà anh / đi Huế 4. Dienstag / em trai chị / đi Đức
2. Mittwoch / mẹ chị / đi Sài Gòn 5. Donnerstag / anh ấy / đi chơi
3. Sonntag / em gái anh / đi Thái-Lan 6. Freitag / cô Mai / đi Hội An

 Ü7  Fragen Sie nach dem Datum.

M 1. Februar 
A: Hôm nay là ngày mồng mấy? 
B: Hôm nay là ngày mồng một tháng hai. 

 22. Januar
A: Hôm nay là ngày bao nhiêu?
B: Hôm nay là ngày 22 tháng giêng.

1. 1. September                                                                                                                  

2. 30. Mai                                                                                                                   

3. 8. Juni                                                                                                                  

4. 28. Januar                                                                                                                  

5. 7. November                                                                                                                  

6. 21. Juli                                                                                                                   

7. 27. August                                                                                                                   

8. 31. Dezember                                                                                                                   

9. 9. Oktober                                                                                                                  

10. 10. März                                                                                                                  
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 Ü8  Fragen Sie nach der Jahreszahl und schreiben Sie sie aus.

M Anh ấy / đi Đức / 1998
A: Anh ấy đã đi Đức năm nào?
B: Anh ấy đã đi Đức năm một nghìn chín trăm chín mươi tám.

1. Bác / đi Cam-pu-chia / 1989
2. Cô Mai / đi Pháp / 2010
3. Thầy giáo / đi Hàn Quốc / 1999
4. Em ấy / đi Nhật Bản / 1996
5. Việt Nam / vào WTO / 2006
6. Anh ấy / vào đại học / 1991
7. Cô ấy / đến Hà Nội / 2011

 Ü9  Stellen Sie folgende Personen mit Geburtsdatum vor.

M chị tôi (19/05/1970)
Chị tôi sinh ngày mười chín tháng năm năm một nghìn chin trăm bảy mươi.

1. bố tôi (25/01/1942) 

                                                                                                                                                                         

2. mẹ tôi (01/04/1955)

                                                                                                                                                                         

3. anh tôi (09/06/1979)

                                                                                                                                                                         

4. em gái tôi (10/12/1982)

                                                                                                                                                                         

5. tôi (11/07/1981)

                                                                                                                                                                         

6. ông tôi (16/09/1921)

                                                                                                                                                                         

7. bà tôi (05/11/1922)
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Lösungen

Lektion 1

 Ü1  

Dialog 
Lan:  Hallo.
Mark:  Hallo.
Lan:  Ich heiße Lan. Wie heißt du?
Mark:  Ich heiße Mark.
Lan:  Welcher Landsmann bist du?
Mark:  Ich bin Deutscher. Ich studiere hier Vietnamesisch.
Lan:  Ich bin Hanoierin. Ich bin auch Studentin.
Mark:  Sehr erfreut, dich kennenzulernen!
Lan:  Ich freue mich auch sehr, dich kennenzulernen! Du sprichst sehr gut Vietnamesisch.
Mark:  Danke dir. Bis bald!
Lan:  Bis bald!

Dialog  
Lan:  Ah, hallo Mark.
Mark:  Hallo Lan. Wie geht es dir?
Lan:  Ja, danke, mir geht es gut. Und dir?
Mark:  Danke, mir geht es auch gut. Darf ich (dir) vorstellen, dies ist Kim. Kim ist Koreanerin.
Lan:  Hallo Kim. Ich freue mich, dich kennenzulernen!
Kim:  Ich grüße dich. Ich studiere auch Vietnamesisch an der Universität Hanoi.
Mark:  Lan, welches Fach studierst du?
Lan:  Ich studiere Wirtschaft und Japanisch.
Kim:  Ist Japanisch schwierig?
Lan:  Ja, Japanisch ist sehr schwierig.
Kim:  Wir gehen Kaff ee trinken. Lan, kommst du mit uns?
Lan:  Ja, danke euch beiden. Gehen wir zusammen.

Dialog  
Mark:  Lan und Kim, was trinkt ihr?
Kim:  Ich trinke Orangensaft, und du?
Mark:  Ich trinke Kaff ee. Ich mag vietnamesischen Kaff ee sehr gerne.
Kim:  Der Kaff ee hier ist lecker. Lan, trinkst du gern Kaff ee?
Lan:  Nein, ich trinke keinen Kaff ee. Ich trinke Tee.
Mark:  Heute möchte ich euch (Lan und Kim) einladen.
Lan:  Oh, vielen Dank, Mark!
Kim:  Ja, ich danke dir auch.
Mark:  Keine Ursache! Ich freue mich sehr.

 tôi, neutrale Anredeform bei erster Vorstellung.
em, weil sie jünger ist. 
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 Ü2  
A: chị/bạn
B: chị/bạn – chị/bạn
A: chị/bạn

 
A: anh/bạn 
C: anh/bạn – Anh/Bạn

 
A: em – Em
D: chị – em – chị 
A: chị – Em 
D: Em 

 
A: các bạn/anh chị
E & F: chị/bạn – tôi –
   Chị/Bạn – chúng tôi
A: ta 

 Ü3   Bạn là người nước nào?  Chị ấy học ngành nào?  Em uống gì?  Bạn tên là gì? 
 Chị ấy học tiếng gì?  Bạn học ở trường nào?  Anh ấy thích uống gì?

 Ü4   Chị có khỏe không?  Tôi là người Việt Nam.  Chị là người nước nào?   Xin cám ơn 
anh nhiều.  Chị ấy không uống nước cam.  Anh uống gì?  Tôi học tiếng Việt ở trường 
Đại học Bonn.

 Ü5  
A: tên là
B: Tôi tên
A: tôi – Chị – nước
B: Tôi – người – anh
A: người 
B: Rất vui được gặp anh.

 
A: Chị có khỏe không?
B: Còn anh?
B: Anh có học tiếng Nhật không?
B: Tiếng Việt có khó không?

 Ü6   Tôi tên là Lan.  Tôi là người Việt Nam.  Tôi học ngành kinh tế và tiếng Nhật ở trường 
Đại học Hà Hội.  Tiếng Nhật rất khó.  Tôi không uống cà phê. Tôi thích uống trà. 
 Mark là người Đức.  Anh ấy nói tiếng Việt rất giỏi.  Hôm nay Mark mời Kim và tôi. 

Lektion 2

 Ü1    Ai là cô giáo của Mark?  Cô Mai cũng là cô giáo của ai?  Ai đi uống cà phê? 
 Lan mời ai về nhà chơi?  Mark học tiếng Việt với ai?  Ai là kỹ sư người Nhật?

 Ü2    A: Kim uống cà phê, phải không? B: Không, Kim không uống cà phê, chị ấy uống nước 
cam.  A: Lan là người Huế phải không? B: Không, Lan không phải là người Huế, cô ấy là 
người Hà Nội.  A: Cô Mai là giáo viên tiếng Nhật phải không? B: Không, cô Mai không 
phải là giáo viên tiếng Nhật, cô ấy là giáo viên tiếng Việt.   A: Mark học ngành kinh tế phải 
không? B: Không, Mark không học ngành kinh tế, anh ấy học tiếng Việt.  A: Kim là người 
Nhật phải không? B: Không, Kim không phải là người Nhật, cô ấy là người Hàn Quốc. 
 A: Ông Yamamoto là giáo viên phải không? B: Không, ông Yamamoto không phải là giáo 
viên, ông ấy là kỹ sư.  A: Mark năm nay 23 tuổi, phải không? B: Không, Mark năm nay 
không phải 23 tuổi, anh ấy 21 tuối.

 Ü3    Mẹ của Mark có phải là nội trợ không? Không, bà ấy không phải là nội trợ. Bà ấy là nhà 
báo.  Bố của Lan có phải là phi công không? Không, ông ấy không phải là phi công. Ông 
ấy là bác sĩ.  Mẹ của Lan có phải là giáo viên không? Không, bà ấy không phải là giáo viên. 
Bà ấy là y tá.   Bố của Kim có phải là kỹ sư không? Không, ông ấy không phải là kỹ sư. Ông 
ấy là luật sư.  Mẹ của Kim có phải là y tá không? Không, bà ấy không phải là y tá. Bà ấy là 
nội trợ.  Mark có phải là người Pháp không? Không, Mark không phải là người Pháp. Anh 
ấy là người Đức.  Lan có phải là giáo viên không? Không, cô ấy không phải là giáo viên. Cô 
ấy là sinh viên.

 Ü4    rất  lắm  quá  rất  lắm  rất  quá
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